




Rund ums Schloss:  

Meinst du das obere Schloss oder das alte 

oder das neue oder das untere oder was? 

Das obere Schloss (erbaut um 1300) — auch das alte Schloss ge-
nannt — war schon zu Beginn des 20. Jahrhunderts nur noch in 
seinen Grundfesten erhalten und machte über ca. einhundert 
Jahre einen Teil des Gutshofs der Familie Herbolsheimer aus. Das 
Hauptgebäude bildete gegen Ost und Süd einen rechten Winkel 
und umschloss so den „alten“ Hof. Mittlerweile ist seine Grund-
fläche durch Einfamilienhäuser überbaut.  

Das untere Schloss 
(ca. 1575) —auch 
das neue Schloss 
genannt—wurde 
gegen Norden an 
das alte Schloss 
angebaut, nach-
dem sich die 
Rottenbauerer 
Wolfskeels in zwei eigene Linien unterteilten. Heute befindet sich 
das Gebäude in Privatbesitz und beherbergt ein Architektenbüro 
(Eckert). 

Das obere (neue) Schloss (jetziger „Düll-Hof“) erbaute Eitel Ernst 
1699 nach einer weiteren Teilung als Landhaus im Barockstil. Es 
fiel später an die untere Linie zurück, die es als Amtshaus nutzte. 
Heutige „Schlossherren“ sind die Brüder Horst und Jochen Düll, 
die unser Chorfest in jeder guten Hinsicht unterstützen. 



Reichenberg 

Leitung: Regine Götz • https://www.instagram.com/

Andiamo - Gospel und mehr 
Andiamo veranstaltet seit 2002 jedes Jahr in der Zeit von Ende 
März bis Anfang April die mittlerweile legendäre „Gospelnight“. 
Eine Vielzahl großer und kleiner Chöre, Chorformationen, Doppel-
quartetts, Bands und Musiker aus dem näheren Umkreis, aber 
auch aus entfernteren Gegenden haben schon an dieser Veran-
staltung teilgenommen. Der Chor engagiert sich auch für Benefiz-
konzerte oder singt an Hochzeiten und in Gottesdiensten. 

Andiamo widmet sich einer breiten Palette musikalischer Literatur 
- von Gospel über Swing-, Pop- und Folksongs bis zu zeitgenössi-
schem und afrikanischem Repertoire.  



Würzburg 

Leitung: Posna Anastasiia • https://www.mrija-ua.de 

Der Chor "Mrija", gegründet im Jahr 2022, vereint talentierte Sän-
gerinnen und Sänger, die die Schönheit und Vielfalt der ukraini-
schen Musik zelebrieren. 
"Mrija", was aus dem Ukrainischen als "Traum" übersetzt wird, hat 
sich zum Ziel gesetzt, die ukrainische Kultur durch Musik zu för-
dern und das Bewusstsein für Traditionen zu stärken. Das Reper-
toire reicht von traditionellen ukrainischen Liedern bis hin zu mo-
dernen Kompositionen, die die Seele und das Herz des Heimatlan-
des widerspiegeln. Darüber hinaus interpretiert der Chor auch 
weltbekannte Stücke in englischer Sprache. 
„Mrija“ bietet nicht nur musikalische Eindrücke, sondern schafft 
auch Gemeinschaft, in der Freundschaft und kultureller Austausch 
im Vordergrund stehen.  



Rottenbauer 

Leitung: Theresa Rücker 

Kinderchor und Ju-
gendchor sind eine 
langjährige Einrichtung 
der katholischen Pfarr-
gemeinde in Rotten-
bauer.  
Der Kinderchor be-
steht aus 30 Kindern 
von der 1. bis zur 3. 
Klasse. Die Liedaus-

wahl ist bunt gemischt: geistliche, weltliche Lieder sowie Popsongs 
und natürlich auch 3-stimmige Kanons. 
Der Jugendchor besteht 
aus 25 Jugendlichen ab 
der 4. Klasse. Das Re-
pertoire umfasst 3-
stimmige Chorsätze. Es 
werden Popsongs, 
geistliche und weltliche 
Lieder gesungen. Be-
sonders auf dem jährli-
chen Chorwochenende 
im Frühjahr ist eine 
intensive Erarbeitung möglich und wir erleben die Stärkung unserer 
Gemeinschaft.  Wir freuen uns immer über neue singbegeisterte 
Mitsänger*innen! 



Rottenbauer 

Leitung: Wolfgang Rücker • https://www.concordia-rottenbauer.de 

Mundwerk Rottenbauer" ist dem eigenen Empfinden nach lose, 
frech und frei, hält nie still und sucht gern auch mal abseitige We-
ge, sich zu präsentieren: „spontaner“ Chor-Flashmob im tegut-
Lebensmittelmarkt Rottenbauer zum fünfjährigen Bestehen. 
Der Chor wurde 2019 gegründet. Der väterliche Mutterverein Con-
cordia hatte aus Altersgründen einen papiernen Aufruf an Rotten-
bauers Haushalte ausgeworfen. Ein gemischter Chor sollte es wer-
den, und zwar voll gemischt - in Alter, Geschlecht, Chorerfahrung 
und insbesondere in der Auswahl der Chorliteratur: Liederliches, 
Kanonisches, Vielstimmiges und Songhaftes aus alter und neuer 
Zeit, weltlich und geistlich, a cappella und gelegentlich instrumen-
tal eingerichtet. Mittlerweile gehören dem Chor mehr als fünfzig 
Sänger und Sängerinnen an. 



Würzburg 

Leitung: Marc Arleth, Patrick Witzel, Oliver Gerber 

https://www.chorsottovoce.de 

Sotto Voce ist der Popchor des queeren WuF-Zentrums. Der Chor 
unterhält sein Publikum regelmäßig mit frischen und vielfältigen 
Arrangements moderner Popmusik. In seinen Konzerten oder in 
Kooperation mit Orchestern oder anderen Chören kann man Pop-
musik mal ganz anders erleben: von unisono bis vielstimmig, von 
zart bis stimmgewaltig.  
Gut 40 Sänger*innen unterschiedlichen Alters und mit unter-
schiedlicher musikalischer Vorerfahrung verbindet vor allem eines: 
Singen ist Leidenschaft. Die Bandbreite des Repertoires spannt sich 
von mitreißenden Pop-Hits aus dem deutsch- und englischsprachi-
gen Raum über Musicals bis hin zu sanften Balladen. Chorstücke 
für bis zu acht Stimmen sind von den drei Chorleitern eigens für 
Sotto Voce arrangiert.  



Würzburg 

Leitung: Nilz Hübenbecker 

https://www.instagram.com/kommunenchor  

Der Würzburger Kommunenchor wurde 2020 von Nilz Hübenbe-
cker gegründet. Dem Würzburger Individualisten sind Freiheit und 
Freiräume ungemein wichtig. Hübenbecker wollte einen Chor 
gründen, bei dem wirklich alle Leute mit Lust auf aktives Musizie-
ren mitmachen dürfen. Im Kommunenchor ist es tatsächlich egal, 
ob jemand Mathematikerin oder Hausmann ist, ob einer ein Han-
dicap hat oder nicht, ob jemand alt ist oder jung. Alle gehören zu-
sammen. Das Kern-Repertoire bilden A-cappella-Transkriptionen 
moderner Musik. Sein musikalischer Ausdruck ist reich an nuan-
cierter Klangfülle und Einfühlungsvermögen. 
Dem Herzen eine laute Stimme geben: Der Kommunenchor singt 
Songs, deren Texte ein solidarisches, respektvolles und friedliches 
Zusammenleben einfordert. 
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Rottenbauer 

Leitung: Wolfgang Schmock 

https://www.concordia-rottenbauer.de 

Seit Jahrzehnten prägt der Männerchor des Gesangvereins Con-
cordia Rottenbauer von 1922 das kulturelle und gesellschaftliche 
Leben im südlichsten Stadtteil Würzburgs. Zeitweise mit großer 
Klangfülle aus 40 jungen Kehlen ausgestattet, hat sich die Sänger-
schar mittlerweile mehr als halbiert. Aber mit beneidenswerter 
Geduld suchen sie, den Chor und ihr Singen, solange es geht, am 
Leben zu halten. 

"Fein sein, beinander bleib'n" heißt da das Motto und so kommen 
die Sänger vierzehntäglich zur Singstunde, um nicht nur chorische 
Kultur im Ort zu bewahren, sondern auch die eigene gesangliche 
und musikalische Bildung zu fördern und zu bewahren.  



Würzburg 

Leitung: Jan Rohler • https://www.maeinchor.wordpress.com  

Unser Repertoire besteht überwiegend aus Klassikern der Pop- 
und Rockmusik. Musik ist für uns ein Ausdruck von Lebensfreude; 
deshalb singen wir mit Spaß, Leichtigkeit und Leidenschaft. Wir 
sind nicht perfekt, aber jeder gibt sein Bestes.  

Unsere Songs stehen für Weltoffenheit, Gemeinschaft und Zusam-
menhalt. Uns ist es besonders wichtig, die Nähe zum Publikum 
herzustellen, auch indem wir auswendig singen.  

Unser Chorleiter Jan Rohler studiert Musik auf Gymnasiallehramt 
und führt und entwickelt unseren Chor seit 2023 mit Energie und 
Leidenschaft.  



Rottenbauer 

Leitung: Matthias Oßwald 

https://www.concordia-rottenbauer.de 

Concordia Brass ist ein neu gegründetes Blasorchester aus Würz-
burg-Rottenbauer, das im Februar 2026 ins Leben gerufen wurde. 
Die Musikerinnen und Musiker teilen die Leidenschaft für mitrei-
ßende Blasmusik und moderne Klänge. Im Repertoire finden sich 
vor allem bekannte Filmmelodien sowie Pop- und Rockarrange-
ments.  

Mit seiner Musik möchte das Orchester das kulturelle Leben in 

Rottenbauer bereichern und neue musikalische Impulse setzen. 

Concordia Brass steht für Gemeinschaft, Spielfreude und die Ver-

bindung von Tradition und moderner Blasmusik. 



Rottenbauer 

https://www.motty-henoch.com 

Der Fotograf Motty Henoch ist bekannt für seine einfühlsame und 
zugleich ausdrucksstarke Bildsprache. In seinen Arbeiten verbin-
det er dokumentarische Genauigkeit mit künstlerischem Blick und 
widmet sich besonders der Darstellung von Landschaften und 
Porträts. 

Im Rahmen des Chorfests Rottenbauer präsentiert er eine Aus-
wahl seiner Arbeiten zum Thema „Musikerporträts“. Die Ausstel-
lung lädt dazu ein, Musikerinnen und Musiker aus nächster Nähe 
zu erleben – jenseits der Bühne, im konzentrierten Moment des 
Ausdrucks. Gleichzeitig wird Motty Henoch das Festival fotogra-
fisch begleiten und die Atmosphäre sowie die besonderen Augen-
blicke des musikalischen Miteinanders festhalten. 



Ursula . Peter . Wolfgang . Marita . Ingrid . Jutta . Maria 

Danksagung 
Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team, das mit uner-
müdlichem Einsatz, Kreativität und Herzblut das Chorfest Rotten-
bauer 2026 vorbereitet hat. 

Durch sein Engagement, die gute Zusammenarbeit und den Ge-
meinschaftsgeist ist es gelungen, ein Fest auf die Beine zu stellen, 
das Musik, Freude und Zu-
sammenhalt in den Mittel-
punkt stellt. Von der ersten 
Idee bis zum letzten Ton hat 
die Gruppe gezeigt, was 
Teamarbeit bedeuten kann 
– organisiert, leidenschaft-
lich und immer mit einem 
Lächeln. 

Besonderer Dank gilt auch 
den mehr als 150 Helferinnen und Helfern, den 249 Sängern und 
Sängerinnen in acht Chören, den Künstlerinnen und Künstlern im 
Bläserensemble „Concordia Brass“,  unserem Ausnahmefotografen 
Motty Henoch, die dieses Fest mit Leben füllen. Ihr alle habt dazu 
beigetragen, dass das Chorfest Rottenbauer 2026 ein unvergessli-
ches Erlebnis für alle Beteiligten und Gäste wird.  
Danke – für eure Begeisterung, eure Zeit und euren unermüdlichen 
Einsatz! 



Chorfest 

Rottenbauer 

Unsere 
starken 
Partner 

Rainer Schott • Café „3 Eichen“ • Nähstube „Nadel und 
Faden“ • Architektengruppe Eckert und Co. • Architek-
turbüro Lehrmann und Stahl • Ingo Herbolsheimer • 
Karin Düll • Arztpraxis Dr. Deckelmann • Bettina von 
Pressentin • Micha Ruf  



Rottenbauer - 
Stadtteil mit Kultur, Charme und Charakter 

Über Jahrhunderte spielte sich das Leben in Rottenbauer eng um die 
Trinitatiskirche herum auf sehr begrenztem Gebiet ab.  

Heute leben in Rottenbauer mehr als 4000 Einwohner und es prä-
sentiert sich als lebendiger Stadtteil mit einer einzigartigen Mi-
schung aus dörflicher Gemütlichkeit und urbaner Nähe. Historische 
Strukturen, gewachsene Nachbarschaften und viel Grün prägen das 
Bild und machen Rottenbauer zu einem attraktiven Wohnort. 

Mit einem aktiven Vereinsleben, kulturellen Veranstaltungen und 
traditionellen Festen bietet Rottenbauer zahlreiche Möglichkeiten, 
Gemeinschaft zu erleben. Spazierwege, Spielplätze und nahegelege-
ne Naturflächen laden zum Entspannen und Aktivsein ein. Gleichzei-
tig sorgen gute Verkehrsanbindungen und eine solide Infrastruktur 
für kurze Wege in die Innenstadt und zu wichtigen Einrichtungen. 

Rottenbauer verbindet Kultur, Charme und Charakter zu einem har-
monischen Gesamtbild, das sowohl Beständigkeit als auch Zukunfts-
orientierung ausstrahlt. Soziokulturelle Aufgabe für alle ist es, zwi-
schen Bewahren und Erneuern zu vermitteln. Dieser Zielsetzung 
stellt sich das Vorhaben „Kulturscheune“, das neben Darbietungen 
auch kommunikativen Austausch ermöglichen, Heimstätte für Ge-
spräche werden und den Zusammenhalt im Stadtteil fördern will. 



Kulturscheune Rottenbauer 

Mit der Umwidmung der Sängerscheune beendet diese den Status 
einer monokulturellen Einrichtung, ist vielmehr Plattform für eine 
Kultur der Vielfalt, bedient unterschiedliche Darbietungsformen 
und -ansprüche und schärft Bewusstsein für Diversität.  

Das Team „Kultur in der Scheune“ versteht seine Initiative als 
"Kultur für alle" und als angebotsorientierte Aufgabe, die jedem 
Bürger / jeder Bürgerin die Möglichkeit bietet, Kultur in Form von 
Konzerten, Lesungen, Ausstellungen u. a. zu schaffen oder zu besu-
chen.  

Lokale und externe Künstler erhalten in der Kulturscheune einen 
gepflegten, individuell ausgestalteten, für Experimente offenen 
und traditionell angesehenen Ort für ihr künstlerisches Agieren. 

Neben professionellen Darbietungen will die Kulturscheune ein 
"Probierfeld" für innovative, im besten Fall selbst geschaffene Mu-
sik- und Kunstwerke sein. Sie ermuntert dazu, Schritte zu wagen, 
sich selbst in Frage und Antwort zu stellen, zu resümieren und den 
eigenen Fortgang neu zu denken.  

Die Kulturscheune unterstützt das Ziel einer vielfältigen Stadtteil-
kultur, fördert soziale Vernetzung und stärkt den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt, indem sie Bedürfnisse nach Gemeinschaft, Ritua-
len und Kreativität erfüllt.  
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